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Die Umsatzentwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im Au o-ust 19 57 

(ohne Ein- und Verkaufsvercinigungen) 
I!onatlicher Warenabsatz, nicht Zahlungseingang 

Veri'nderung der Umsatzwerte 
Großhandelszvwig Aug. 57 Aug. 56 Aug. 57 

b8:ß'8ll gegen gegen 
Juli 57 Juli 56 Au,g-. 56 

LebGnsr<üttel - 5 + 6 + L T 

Gemüse ur~d Früchte - 5 - 1 + 23 
Süßvvaren + 15 + 13 + 5 
Bier, Spirituosen~ rhneralwassor - 14 - 10 + 19 
Tabakwaren - 2 + 2 + 7 
TGxtilwaren + 6 + 12 + 8 

d2.run t c-3 r ~ 

r:Luche und Futterstoffe - 2 - 4 + 6 
r~Ie t e rware , Wäsche, Damenkleidung + 23 + 40 + 11 

Vlirk-, Strick- und Kurz"~Yaren + 4 + 11 + 8 

Schuhe + 11 + 21 + 10 

Eisen und Stahl 0 - 2 + 8 
Holz - 5 - 2 - 3 
Baustoffe - 2 + 3 - 10 
Sanitärer Installationsb~darf 0 + 1 0 
Ylerkzeuge,Boschläge,Kleineisenwaren - 8 - 2 + 2 

Haus- und KücheniTerä t e , Öfen, Herde + 8 + 17 + 9 
Hohlglas und Keramik - " Co + 5 + 4 
Elektrogeräte uncl Leitungsmaterial - 10 - 2 + 11 
Ruüdfunk- ,Fernseh- und Fhonoartikel + 2 - 7 + 18 
Farben, Lacke, Anstrichbedarf - 3 + 4 + 2 

Arznei;dttel, DrogGn, Kos!Iletika - 6 - 2 + 17 
Schreib- und PapierTiaren + 23 + 26 + 10 

Getreide, Futter- und. Ilüngemittel + 80 + 57 + 37 

Unterschied (der Kalendertage - - - I in der Zahl (der Verkaufstage - + 4 vH -
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in vH 
8 Hon.57 
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Die Großhandelsumsätze, die im Juli eine beträol1tliche Ausweitung erfahren 
hatten, konnten sich im August auf einem recht hohen Niveau halten. Die 
Absatzwerte des Monats Au:;ust 1956 wurden mit zwei Ausnahmen erreicht oder 
überschritten. Während· sich in den vorwiagencl konsumorientierten Branchen 
erneut bomerkensvrerte Umsatzzunahmen ergaben, erlangten in den von der 

Reprii.sentativstatistik erfaßten Zweigen des Großhandels mit Investitions-
gütern die Abschwächungs~endonzen unter den von der Baunirtschaft ausgehen-
den dämpfenden Einflüssen wieder ein größeres Gewicht. 

Im Nahrungs- und Genußmittclbereich lagen im Monat August am stiirksten 
über den entsprechenden Vorjahrswerten die Umsätze des Früchtec;roßhandels, 
die sich bei inzwischen gestiegenen Preisen um 23 vE erhöhten. Aber auch 
der Biergroßhandel konnte seine entsprechenden Vorjc.hrswerte rüt einer Zu-
nahme um 19 vH beachtlich verbessern. Die Verkäufe der anderen Fachzweige 
dieses Bereiches waren ihrem ~erte nach um 4 bis 7 vH höher als vor Jahres-

• frist. Die Juliumsätze wurden im Berichtsmonat lediglich vom Süßwarengroß-
handel übertroffen. 

• 

In Textilwarengroßhandel machte sich das saisonübliche Anwachsen der Um-
sätze vorn Juli zum August in geringerem Ausmaße als im vorangegangenen 
Jahr bemerkbar. Im Vergleich zum Nonat ,1ugust 1956 erzielte dieser Groß-
handelszweig dem Wert nach um 8 vH und nach Ausschaltung der Preisverände-
rungen um 3 vH höhere Umsätze. Von den Geschiiftszv1eigen dieses Bereiches 
entfiel die kräftigste prozentuale Zunahme auf den Großhandel mit Meter-
waren, Wäsche und Damenkleidung (+ 11 vH), der auch bei einer:t Vergleich 
des bisherigen Jahresablaufes mit den Ergebnissen der Monate Januar bis 
August 1956 den größten Zuwachs (+ 14 vH) zu verzeichnen hatte. Für den 
gesamten '~extilwarengroßhandel belief sich bei dieser Gegenüberstellung 
der Mehrumsatz auf 10 v!I . 

Die Unesatzwerte des Schuhe;roßhand_els lagen bei einer schwächeren Zunahme 
vom Juli zum August als in <l-er Gleichen Zeitspanne des Vorjahres um etwa 
ein Zehntel über dem Niveau des r;leichen Vorjahrsmonats und im bisherigen 
Jahresablauf um 14 vH höher als in den erston 8 Monaten 1956. 

In den übrigen konsumorientierten Fachzweigen wurden im August die ent-
sprechenden Vorjahrsergebnisse obenfalls übertroffen. So setzte der Groß-
handel mit Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikeln um 18 vE mehr ab als im 
vorjährigen August. Ferner konnte der Großhandel mit Arzneimittoln, Drogen 
und Kosmetika um 17 vH, der Großhandel mit Schreib- und Papierwaren um 
10 vH und der Großhandel mit Haus- und Küchengeräten, Öfen und Herden um 
9 vH höhere Absatzwerte als vor Jahresfrist erzielen. Im GroßhandGl mit 
Hohlglas und Keramik ercab sich ein Umsatzplus von a vH. 
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Die überwiegend für den Bau- und Investitionsbedarf liefernden Großhandels-
zweige lassen nach der vorübergehend kräftigen Umsatzbelebung im Monat 
Juli diesmal wieder - teils saisonbedingt - ein Nachlassen der Absatztätig-
keit erkennen. Die Augustumsätze des Holzhandels und des Baustoffhandels 
blieben hinter den entsprochenden Vorjahrswerten um 3 bzw. 10 vH zurück. 
Auf etwa gleicher Höhe wie im August 1956 hielten sich dem Wert nach die 
Verkäufe des Sanitären Installationsbedarfshandels. Bei den anderen Fach-
zweigen dieses Bereiches ergaben sich lediglich im Großhandel mit Elektro-
geräten und Leitungsmaterial stärkere Umsatzzunahmen (+ 11 vH). Das An-
steigen der Absatzworte beim Bison- und Stahlhandel (+ 8 vH) iSt zu einem 
erheblichen Teil auf Preiserhöhungen zurückzuführen. 

Eine wesentliche weit über das saisonübliche Ausmaß hinausgehende Aufwärts-
entwicklung der Umsätze war vom Juli zum August beim Landhandel zu beob-
achten(+ 80 vH), der damit die seit Beginn des Jahres höchste prozentuale 
Zuwachsrate gegenüber d"'m jeweiligen Vorjahrsmonat erzielte (+ 37 vH) • 
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